
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (10:01) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC Uttenreuth II : SpVgg Hausen 
Dienstag, 20.09.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Rothhaupt / Bittorf nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den SC Uttenreuth II im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/West
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen bei der SpVgg
Hausen. Das Gastteam konnte im 1. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden
Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der SC Uttenreuth II
nun ein Punkteverhältnis von 1:1 und die SpVgg Hausen ein Punkteverhältnis von 1:1 in der Tabelle.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Rothhaupt /
Bittorf beim 11:4, 11:6, 11:3 gegen Schmidt / Krumbeck. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
hingegen Ou / Kawert letztlich auf Lager, um Claassen / Waldmann final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Köhl / Lin und
Wetzel / Becker entschieden, das Köhl / Lin letztendlich gewannen. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte dagegen Oliver Rothhaupt letztlich im Repertoire, um Felix Waldmann final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 10:12, 4:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Joachim Bittorf in seinem Einzel gegen Justus Claassen
etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Timo Krumbeck konnte Jianhang Ou anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst
nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von Ou beendet wurde. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Marco Köhl bei seiner 1:3-Niederlage von Julian Schmidt dann doch
niedergerungen worden. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
an der Reihe. Robert Lin gegen Murat Becker hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Beim 0:3 gegen Friedrich Wetzel fand Achim Kawert von Anfang an kaum Mittel,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Oliver Rothhaupt die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach
eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Joachim Bittorf die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Jianhang Ou bekam es nun mit Julian Schmidt
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jianhang Ou am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mittlerweile stand es damit 5:7. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Marco Köhl und Timo Krumbeck, das Marco Köhl
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Robert Lin kam mit der Spielweise von
Friedrich Wetzel am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Chancenlos war indessen danach Achim Kawert gegen Murat Becker nicht,
aber mehr als ein 4:11, 11:13, 12:10, 7:11 war nicht zu holen. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
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alles. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Rothhaupt / Bittorf bei ihrem 3:1 gegen Claassen
/ Waldmann doch überlegen. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SC Uttenreuth II tritt dabei geben den ASC Boxdorf an, während es
die SpVgg Hausen mit der SpVgg Hausen II zu tun bekommt.

 Statistik:
 SC Uttenreuth II

Doppel: Rothhaupt / Bittorf 2:0, Ou / Kawert 0:1, Köhl / Lin 1:0 
Einzel: O. Rothhaupt 1:1, J. Bittorf 1:1, J. Ou 1:1, M. Köhl 1:1, R. Lin 1:1, A. Kawert 0:2 

 SpVgg Hausen
Doppel: Claassen / Waldmann 1:1, Schmidt / Krumbeck 0:1, Wetzel / Becker 0:1 
Einzel: J. Claassen 1:1, F. Waldmann 1:1, J. Schmidt 1:1, T. Krumbeck 1:1, F. Wetzel 1:1, M. Becker
2:0


